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Das Museumsprojekt
Das Kloster der Mechitharisten in Wien feiert 2010 das 200-jährige Jubiläum seines Bestehens. Im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten werden die bestehenden Sammlungen in den Räumlichkeiten der ehemaligen Mechitharistendruckerei neu aufgestellt werden. Dem Besucher wird sich damit in einem vierstöckigen Museumsgebäude die Pracht und Schönheit der Kunst und Kultur des Kaukasusgebietes ent­falten, bestückt mit den weltberühmten Schätzen des Wiener Mechitharistenordens.

Damit werden diese historisch und kulturell wertvollen Sammlungen sowie der Klosterbau in neuem Glanz präsentiert werden.

Parallel zu dem Museumsprojekt wurde 2005 damit begonnen, die umfangreichen Sammlungen des Wiener Mechitharistenklosters durch zahlreiche Wissenschafter zu erfassen, aufzuarbeiten und zu digitalisieren. In einer Reihe von Publikationen werden diese Ergeb­nisse veröffentlicht und so wichtige Einblicke in die armenische Kultur und Kunst gegeben werden.

Ein Mittelpunkt von Studien wird auch das Klostergebäude selbst sein, an dem so bedeutende Persönlichkeiten der Wiener Architekturgeschiche wie Joseph Kornhäusl und Camillo Sitte oder Theophil von Hansen (Seitenaltar in der Kirche) mitwirkten.

